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Hallo zusammen,

nachdem ich die Entscheidung der Kommission vom 04.03.2016 zur Vereinbarkeit
eines Zusammenschlusses mit dem Gemeinsamen Markt (Fall COMP/M.7903)
gelesen hatte, fragte ich mich, warum die Firmen

Löwen Entertainment, Safari Holding und die Schmidt Gruppe Service

gemeinsam eine "Gesellschaft für Spielerschutz und Prävention" gründen wollen.

Dank des Protests von Herrn Gauselmann in der Zeitung,

http://www.nw.de/nachrichten/wirtschaft/20764477_Gauselmann-veraergert-ueber-
Vorschlaege-zur-Gluecksspielregulierung.html

weil er nicht in den "DüsseldorferKreis" aufgenommen wurde (?),  habe ich es endlich
verstanden.

Warum dieser "Kreis" aber "DüsseldorferKreis" heißt, mit seinem "Kontakt" in Berlin und
den Teilnehmern aus div. Bundesländern und Städten, die alle nach m.W. NICHT aus
Düsseldorf kommen, habe ich jedoch nicht verstanden.

Kann das jemand erklären?

Und vor allem wie das Innenministerium NRW dazu kam, dass die Westdeutsche
Spielbanken GmbH &Co KG mit der Firma Löwen Play GmbH u.a. sich nun zu diesem
"Kreis" zusammen geschlossen haben.

VG
Meike

P.S.: Damit ist nicht der tatsächliche "altbekannte" Düsseldorfer Kreis 
https://www.lda.bayern.de/de/duesseldorferkreis.html
 gemeint!
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Hallo zusammen,

nachdem ich zum Thema privat Anfragen erhielt.

Veröffentlicht ist im Internet noch nicht viel dazu:

Hier die aktuell recht leere hp 
http://duesseldorfer-kreis.de/index.html

und dann gibt es ein sogenanntes "Mission Statement" mit den Namen der
Teilnehmer.

VG
Meike
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Gesellschaft für Spielerschutz und Prävention (GSP)
Filialisten gründen Sozialkonzept-Start-up

Löwen Entertainment, Löwen Play und die Schmidt Gruppe führen ihre Spielerschutz-
und Präventionsabteilungen zu einem gemeinsamen Unternehmen zusammen. Die
Gesellschaft für Spielerschutz und Prävention GmbH (GSP) soll in den Spielstätten der
Unternehmen für gelebte Sozialkonzepte sorgen. GSP wird ihre Dienstleistung auch für
andere Unternehmen anbieten. 

In der neuen Gesellschaft führen Löwen Entertainment, Löwen Play und die Schmidt
Gruppe die Bereiche Präventionsberater, Sozialkonzept-Entwicklung und Schulung
zusammen. "Das sind die drei Kernbereiche der neuen GSP, wozu auch noch die
Kampagne 'Spiel bewusst' kommt", erläutert Josef Kron, Geschäftsführer sowohl von
Löwen Play, als auch jetzt der GSP gegenüber, games & business die Initiative. 

Oliver Bagus, Leiter Strategische Unternehmensentwicklung bei Löwen Entertainment,
stellt den hohen Grad der Professionalisierung von Spielerschutz und Prävention
durch die neue Gesellschaft heraus. Auf dem Sektor der Präventionsberater seien
zum Beispiel ausschließlich wissenschaftlich-therapeutisch ausgebildete Profis im
Einsatz - derzeit 17 an der Zahl. "Wir sind zwar Konkurrenten", so Bagus mit Blick
auf die Gesellschafter der neuen GSP. "Aber bei Spielerschutz und Prävention haben
wir eine gemeinsame Verantwortung. Und die wollen wir auf hohem Niveau
wahrnehmen." 

Für Robert Hess, Geschäftsführer der Spielstätten der Schmidt Gruppe, ist die GSP damit
unter anderem auch "Qualitätstreiber auf dem gesamten Markt, auch mit politischer
Ausstrahlung. Unserer Branche traut man leider immer noch viel zu oft einen so
hohen Grad an Professionalisierung nicht zu". Von daher sei die Initiative "im
Interesse der gesamten Branche".

Fundstelle der Meldung: 

Games & Business-Meldung

Grüße
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Auch der aktuelle SPIEGEL - Heft 17/2016 - berichtet über diese Initiative.

Glücksspiel - Anbieter wollen Regeln 
wird getextet.

Einen kleinen Einblick in den SPIEGEL-Artikel gibt es bereits 
hier.

Auch in diesem Beitrag wird noch von dem nicht ganz glücklichen Namen "Düsseldorfer
Kreis" gesprochen.
Da dieser Begriff jedoch bereits anderweitig belegt ist, wird er wohl auch nicht mehr
verwendet werden.
Man benötigt - auch namentlich - ein Alleinstellungsmerkmal.

Bemerkenswert sind natürlich die genannten Teilnehmer der Initiative.

Grüße
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In diesem Thema befinden sich folgende Anhänge:
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Hallo gmg,

wie man jetzt lesen kann, sind "Bewerbungen" möglich.

http://duesseldorfer-kreis.de/Duesseldorfer_Kreis/Fragen_und_Antworten.html

".............Vertreter aus Politik, Glücksspielwirtschaft, Suchthilfe und Wissenschaft, die
sich den Zielen und der Arbeitsweise des Düsseldorfer Kreises verpflichtet fühlen, sind
eingeladen, sich in der Initiative konstruktiv einzubringen.

Die Aufnahme erfolgt durch Konsensentscheidung der bisherigen Teilnehmer.

.................."
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